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Regen. Mit 260 Stoff-Figuren
war die Pscheidl-Krippe bisher be-
stückt. Doch zum 60-jährigen Jubi-
läum der Krippe werden überra-
schenderweise vier weitere, origi-
nalgetreu nachgebildete Personen
aus den Händen von Maria

Pscheidl-Krystek Einzug in die
Ausstellung halten.

Schon vor einiger Zeit hat Krip-
penreferent Heinz Häusler im
Nachlass von Maria Pscheidl-Kry-
stek eine bisher unfertige Figur ent-
deckt, die seinen Spürsinn beson-

ders herausforderte. Tatsächlich
gelang es ihm, das Vorbild zu iden-
tifizieren. Sowohl an Hand der
modellierten Gesichtszüge als
auch durch verschiedene vorhan-
dene Fotos konnte die Figur ein-
deutig Michael Wartner zugeord-

Zuwachs in der Pscheidl-Krippe:
Zum Jubiläum ziehen vier neue Bewohner ein

Jetzt 264 Stoff-Figuren – Sonderausstellung wird am Donnerstag eröffnet
net werden. Dieser bestätigte
schließlich seine „Sitzungen“ bei
Maria Pscheidl-Krystek. Sie hatte
ihn bereits in den 1980er Jahren
auserkoren in die Krippe aufge-
nommen zu werden. Gesicht und
Körper wurden von der „Stoffbild-
hauerin“ fertiggestellt, doch die
Bekleidung ließ aus unbekannten
Gründen auf sich warten.

Krippenreferent Häusler kon-
taktierte die Regener Schneiderin
Elisabeth Dulder mit dem Wunsch,
die Figur anzuziehen – und zwar
im Stile der alten Tracht des Rege-
ner Spielmannszuges, zu dessen
Gründungsmitgliedern der aktive
Fanfarenspieler Wartner gehört.
Nach kurzem Zögern nahm Dul-
der – übrigens selbst Krippen-Be-
wohnerin – den Auftrag an und
löste die Aufgabe mit Bravour. Ne-
ben Michael Müller, einem der
Gründungsväter des Ensembles,
steht mit Michael Wartner nun ein
weiterer Vertreter des Spielmanns-
zuges in der Pscheidl-Krippe.

Dazu können noch drei weitere
Figuren heuer erstmals in der Son-
derausstellung „Waldlerisches
Krippenwunder. Bethlehem mit
Präsident und Knecht“ im Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-
seum bestaunt werden. Helmut
Ruderer übergab aus dem Nach-
lass seiner Mutter die Stofffigur sei-

nes Bruders Franz an Museumsku-
rator Roland Pongratz. Maria
Pscheidl-Krystek fertigte die Figur
als Erinnerungsstück für den Ru-
derer-Haushalt, nachdem Franz
Ruderer 1983 im Alter von 22 Jah-
ren mit seinem Motorrad tödlich
verunglückt war.

Im Zusammenhang mit der Re-
cherche nach verschollenen Perso-
nen aus der Pscheidl-Krippe kam
Pongratz auch mit der ehemaligen
Pfarrsekretärin Maria Dachs ins
Gespräch. Groß war die Überra-
schung, als sie ihm zwei bisher un-
bekannte Figuren vorstellte. Es
handelt sich um die Bankkauffrau
Franziska Bartmann (1917-1978)
und ihre Mutter Maria Bartmann
(1880-1972), geborene Feineis.
Auch diese beiden Figuren sollen
nun dauerhaft ihren Platz in der
Pscheidl-Krippe finden und dort
das Andenken an die beiden tier-
lieben Damen, die mit Katze und
Dackel dargestellt sind, hochhal-
ten.

Am kommenden Donnerstag,
24. November, 20 Uhr, wird die
Sonderausstellung „Waldlerisches
Krippenwunder“ eröffnet. Von da
an können die Figuren bis Ende
Februar in Augenschein genom-
men werden. Weitere Infos:
www.nlm-regen.de. − pon

MdB Alois Rainer hält
Bürgersprechstunde
.Regen. Der für den Wahlkreis Regen zustän-
dige Bundesabgeordnete Alois Rainer (CSU)
aus Haibach hält in seinem Regener Bürgerbü-
ro (Regen, Bodenmaiser Straße 5) eine Bürger-
sprechstunde ab. Bürger mit persönlichen An-
liegen können diese am Mittwoch, 7. Dezem-
ber 2016, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr vorbrin-
gen. Unterlagen sollten mitgebracht werden.
MdB Alois Rainner bittet um telefonische An-
meldung zu der Sprechstunde unter
" 09921/6768. − bb

Jugend fährt zur Nacht der
Lichter im Passauer Dom
Regen. Die Jugend des Bistums kommt am
Freitag, 25. Dezember, im Passauer Dom zur
„Nacht der Lichter“ zusammen. Auch das
Kirchliche Jugendbüro Regen bietet eine Fahrt
nach Passau an. Am Freitag, 25. November
2016, werden zwei Busse eingesetzt. Abfahrt
Bus 1: 19 Uhr Zwiesel, Busbahnhof. Abfahrt
Bus 2: 19 Uhr Schweinhütt, Gasthof Mühl;
19.10 Uhr Regen, Parkplatz Tierzuchthalle;

19.20 Uhr Rinchnach, Busparkplatz, Park &
Ride-Anlage, 19.30 Uhr Kirchdorf, bei der Kir-
che. Minderjährige Teilnehmer müssen unbe-
dingt eine schriftliche Erlaubniserklärung der
Eltern mitbringen. Die vorgedruckte Erlaub-
niserklärung des Kirchlichen Jugendbüros ist
zum Runterladen zu finden auf der Homepage
des Kirchlichen Jugendbüros Regen unter
www.kjb-regen.de. Heimfahrt ist ab 23 Uhr in
Passau, Donaulände. − bb

AUS STADT UND LAND

www.bayerwald-bote.de

Lokales aktuell auf einen Klick: Regen. Ein Griff zu fest, ein
Dreh zu viel, es britzelt – und
Norbert Raithmeier hat die
Scherben einer Glühlampe in
den behandschuhten Fingern.
Kann passieren, wenn man Dut-
zende von Birnen in die Lichter-
ketten schrauben muss, wie es
Raithmeier gerade tut. Denn ab
Donnerstagabend soll die Rege-
ner Kurparkinsel im Lichter-
glanz erstrahlen, wenn der Rege-
ner Christkindlmarkt eröffnet
wird.

„Wir sind voll im Plan“, sagt
Andreas Kroner, Präsident der
Spaß AG, die es sich zur Aufgabe
gemacht hat, den Regener
Christkindlmarkt alljährlich zu
organisieren, Hüttenbetreiber
zu finden, Kinder- und Musik-
programm zu entwerfen und
auch tatkräftig beim Aufbau zu
helfen. Vor knapp zwei Wochen
war an einem Wochenende
Großeinsatz für die Mitglieder.
Mit schwererem Gerät sind sie
angerückt, haben ein Leerrohr
für die Musikanlage verlegt und
haben eine der Liegen bei der
Kneippanlage versetzt. Denn die
war dem Pony-Rundkurs im
Weg. Im vergangenen Jahr tru-
gen die Ponys die Kinder im
Rund des Kinderspielplatzes im
Kreis. Aber der ebenso feine wie
tiefe Kies ließ die Ponys zu
schnell schwitzen. Jetzt drehen
sie eine Runde bei der Kneipp-
anlage, der Untergrund wird
noch mit Hackschnitzeln ausge-
legt, damit der Flurschaden
nicht allzu groß wird.

Aus der geplanten städtischen

Maßnahme, die Wege rund um
den Kurpark-Pavillon noch mit
einem festen Mastix-Belag zu
versehen, ist nichts mehr gewor-
den. Die beauftragte Firma hat es
nicht mehr geschafft. „Schade,
aber wir hoffen, dass es trocken
bleibt, dann geht es auch“, sagt
Kroner. Die Spaß-AGler haben
noch Mineral vor den Hütten
verteilt, auf dass die Weih-
nachtsmarkt-Bummler trockene
Füße behalten.

Eine Neuerung ist im Pavillon
zu sehen. „Da haben wir uns
noch einen Unterstand geleis-
tet“, sagt Kroner mit einiger Un-
tertreibung. Ein halbes Haus ist
da gezimmert worden, die Musi-
ker sind geschützt vor der Witte-
rung, und rückwärtig ist noch
ein abschließbarer Lagerraum
angebaut, in dem Material und
Technik Platz finden.

Auf der Bühne im Pavillon
tritt am Donnerstag zur Eröff-
nung das Blasorchester der
Stadt Regen auf, am Freitag gibt
es weihnachtlichen Jazz mit dem
artquartett, am Samstag werden
die Tonihof-Buam musizieren.
Samstag und Sonntag gibt es au-
ßerdem Blechbläser-Klänge an
verschiedenen Plätzen im Kur-
park.

Motorsägenschnitzer Walter
Oswald wird am Donnerstag
und Samstag seine Kunst zeigen
und aus groben Holzklötzen fili-
grane Kunstwerke herausholen,
am Freitag und Sonntag können
die Besucher dem Herrgott-
schnitzer Walter Käser bei seiner
kunsthandwerklichen Arbeit

Christkindlmarkt: Der Kurpark leuchtet
Am Donnerstag wird der Markt eröffnet – Organisatoren von der Spaß AG sind im Plan

über die Schulter schauen. Für
die Kinder gibt es im Kinderland
spezielle Angebote, Donnerstag
und Freitag ist dort von 17 bis 19
Uhr Programm, am Samstag und
Sonntag von 14 bis 19 Uhr.

Und noch jemand fiebert dem

Donnerstag schon entgegen:
„Christkindl“ Ellena Schmäl,
die ihren ersten Auftritt bei der
Eröffnung haben wird. „Ein bis-
serl nervös ist sie schon, aber ich
bin sicher, dass sie es gut machen
wird“, sagt Kroner. − luk

Eröffnet wird der Regener
Christkindlmarkt am Donnerstag,
24. November, um 18 Uhr.
Öffnungszeiten: Donnerstag: 17-
22 Uhr; Freitag: 17-22 Uhr;
Samstag: 14-22 Uhr; Sonntag: 14-
20 Uhr.

Andreas Kroner
ist in diesen Tagen nicht
nur 3. Bürgermeister von
Regen, sondern hat ein
noch wichtigeres Amt in-
ne, vor allem ist er zur-
zeit 1. Präsident der Spaß
AG. Und als solcher
trägt er die Verantwor-
tung dafür, dass die Vor-
bereitung des Christ-

kindlmarkts auf der Regener Kurparkinsel rei-
bungslos läuft, damit alles passt, wenn der
Markt am Donnerstagabend eröffnet wird.
Das erledigt dann die 1. Bürgermeisterin.

− Bericht oben/Foto: Lukaschik
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TOLLE NIKOLAUS-KREA-
TIONEN sind bei einer Kinder-
Bastelstunde des Kinderschutz-
bundes Regen-Viechtach ent-
standen. Nach einem gesunden
Frühstück machten sich die
Buben und Mädchen gestärkt
an die Arbeit.

Kochlöffel-Nikoläuse und
weihnachtliche Windlichter
stimmten die Kinder schon ein
bisschen auf die kommende Ad-
ventszeit ein. Unter der Leitung
von Traudl Aichinger, Ursula
Holzfurtner und Hanna Jack-
werth entstanden unter den
Händen der Kinder tolle Kunst-
werke. Sie werden auch bei der
Kinderschutzbund-Weih-
nachtsfeier im Dezember zu se-
hen sein. Der Nikolaus, der sein
Kommen zu dieser Feier zuge-
sagt hat, wird sich bestimmt
über die Kreationen freuen und
die fleißigen Bastler loben.

− bb/Foto: WinklerDie Übergabe von vier neuen Figuren: (v.l.) Krippenreferent Heinz Häusler mit Michael Wartner, Maria Dachs
und Helmut Ruderter vor den noch verpackten Figuren der Pscheidl-Krippe. − Foto: Pongratz

Die Hütten stehen bereit, die Beleuchtung leuchtet, nur noch Rest-
arbeiten sind zu erledigen für den Christkindlmarkt.

Die Musikgruppen, die beim Christkindlmarkt im Pavillon auftreten, haben es ein bisschen gemütli-
cher in dem neuen Unterstand, den die Spass AG angeschafft hat. − Fotos: Lukaschik
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